
 
Kleine Anfrage 
Elke Barth (SPD) vom 28.02.2023 
Indexmietverträge gemäß § 557b BGB bei der Nassauischen Heimstätte  
und  
Antwort  
Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen 
 
 
 
Vorbemerkung Fragestellerin: 
Bei Indexmietverträgen gemäß § 557b BGB wird die Mietentwicklung an den allgemeinen Preisindex für die 
Lebenshaltung gekoppelt. 
Die aktuell hohe Inflation hat somit auch massive Auswirkungen auf Indexmietverträge, die sich im selben 
Maße erhöhen und neben den allgemeinen Preissteigerungen Mieter und Mieterinnen zusätzlich außerordentlich 
belasten. 
Einzelne Bundesländer und Parteien fordern daher in der aktuellen Situation eine Preisdämpfung bei Indexmie-
ten und Mieterbünde ein Verbot von neuen Verträgen mit Indexmieten; auch der Bundesrat hat hierzu schon 
Beschlüsse gefasst. 
Auch die landeseigene Wohnungsbaugesellschaft Nassauische Heimstätte Wohnungs- und Entwicklungsgesell-
schaft mbH (NH) unterhält Mietverhältnisse mit Index-Mietverträgen. 
 
Die Vorbemerkung der Fragestellerin vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt:  
 
 
Frage 1. Bei wie vielen Mietverhältnissen der Nassauischen Heimstätte existieren Indexmietverträge? 
 
Bei der Unternehmensgruppe Nassauische Heimstätte | Wohnstadt (NHW) sind rund 4,4 % aller 
Wohnraummietverträge Indexmietverträge. Dies sind in Summe derzeit rund 2.600 Indexver-
träge. 
 
 
Frage 2. Seit wann werden bei der Nassauischen Heimstätte Mietverhältnisse mit Indexmietverträgen abge-

schlossen? 
 
Seit dem Jahr 2003 schließt die NHW bei geförderten Neubau-Wohnungen Indexmietverträge ab. 
Hintergrund ist, dass die Fördermieten unter Beachtung der Vorschriften des BGB nur entspre-
chend dem vom Statistischen Bundesamt ermittelten Verbraucherpreisindex (VPI) für Deutsch-
land angepasst werden dürfen. Allerdings darf die Fördermiete nicht über die ortsübliche Ver-
gleichsmiete abzüglich des in der Förderzusage genannten Abzugs hinaus erhöht werden. Bei der 
Vereinbarung einer Indexmiete ist § 557b BGB zu beachten. 
In freifinanzierten Neubau-Wohnungen schließt die NHW seit dem Jahr 2015 Indexmietverträge 
ab. 
 
 
Frage 3. Wurden und werden auch jetzt noch, seit der im Jahr 2022 extrem gestiegenen Inflation, Neuver-

träge bei der Nassauischen Heimstätte mit Indexmietverträgen abgeschlossen? 
 
Ja, nach wie vor schließt die NHW für Neubauwohnungen Indexmietverträge ab. 
 
 
Frage 4. Falls Frage 3 mit Ja beantwortet wird: Hält die Landesregierung es für angemessen, den Mieterin-

nen und Mietern der Nassauischen Heimstätte in der aktuellen Situation jährlich derart starke Miet-
erhöhungen zuzumuten? 

 
Aufgrund des gestiegenen Verbraucherpreisindexes (VPIs) können nun erstmals seit über zehn 
Jahren Mieterhöhungen in größerem Umfang bei Indexmietverträgen geltend gemacht werden. 
Zuvor wurden aufgrund der sehr geringen Entwicklung des VPIs jahrelang kaum Mieterhöhungen 
erklärt. Die NHW macht diese Mieterhöhungen derzeit nicht jährlich, sondern lediglich alle drei 
Jahre geltend. 

Eingegangen am 6. Juni 2023   ·   Ausgegeben am 7. Juni 2023 

Herstellung: Kanzlei des Hessischen Landtags   ·   Postfach 3240   ·   65022 Wiesbaden   ·   www.Hessischer-Landtag.de  

Drucksache 20/10648  

 

 06. 06. 2023 

 
 

20. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 



2 Hessischer Landtag   ·   20. Wahlperiode   ·   Drucksache 20/10648  

 

Frage 5. In wie vielen Fällen wurden seit Januar 2022 Mieterhöhungen aufgrund von Indexmietverträgen 
ausgesprochen? Bitte unter Angabe der jeweiligen prozentualen Erhöhung aufschlüsseln. 

 
Seit Januar 2022 wurden bei der NHW insgesamt 311 Mieterhöhungen bei Indexmietverträgen 
ausgesprochen (siehe Anlage). 
 
 
Frage 6. Ist seitens der Nassauischen Heimstätte geplant, bei bestehenden Mietverhältnissen mit Indexmiet-

verträgen, auf die vertragsgemäßen Mieterhöhungen in Höhe der Inflation aktuell zu verzichten 
oder zumindest teilweise zu verzichten? 

 
Ein Verzicht ist nicht geplant. Wie bereits in der Antwort zu Frage 4 ausgeführt, konnten in den 
vergangenen Jahren kaum Mieterhöhungen bei Indexmietverträgen geltend gemacht werden. Die 
NHW handelt auch bei Mieterhöhungen in Indexmietverhältnissen verantwortungsvoll und im 
Einklang mit ihrem sozialen Auftrag und bietet – falls erforderlich – individuelle Lösungen an. 
Zudem spricht sie diese Mieterhöhungen derzeit nicht jährlich, sondern lediglich alle drei Jahre 
aus.  
 
 
Frage 7. Hält die Landesregierung die Einführung einer gesetzlichen Regelung zur Preisdämpfung bei  

Indexmieten für angebracht? 
 
Frage 8. Falls Frage 7 mit Ja beantwortet wird: wie könnte eine solche Regelung ausgestaltet sein?  
 
Die Fragen 7 und 8 werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
 
Die Landesregierung hat unterschiedliche Auffassungen hinsichtlich der Einführung einer gesetz-
lichen Regelung zur Preisdämpfung bei Indexmieten. 
 
 
Frage 9. Wie hat die Landesregierung im Bundesrat bei der Sitzung am 16. Dezember 2022 zu TOP 28a 

(Drucks. 598/22 – „Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Bürgerlichen Gesetzbuchs zur Kap-
pung der Mietanpassungsmöglichkeiten von Indexmieten“) abgestimmt? 

 
Die Landesregierung hat die Empfehlungen der Ausschüsse, den Gesetzentwurf einzubringen, 
nicht unterstützt. 
 
 
Frage 10. Plant die Landesregierung in absehbarer Zeit eine Initiative, um einer zügigen Umsetzung des vom 

Bundesrat am 16. Dezember 2022 unter TOP 28b beschlossene Antrags (Drucks. 571/22 – „Ent-
schließung des Bundesrates „Für bezahlbare Mieten auch bei hoher Inflation: Ermöglichung von 
Mietspiegelanpassungen anhand des Mietpreisindex und Anpassung von Indexmieten“) Nachdruck 
zu verleihen? 

 
Die Entschließung des Bundesrats ist der Bundesregierung zugeleitet worden. Die Landesregie-
rung geht davon aus, dass sich das für Mietrecht zuständige Bundesministerium der Justiz zeitnah 
mit der Entschließung befasst. 
 
 
Wiesbaden, 24. Mai 2023  

Tarek Al-Wazir 
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Anlage 

 

 Ort Mieterhöhung zum Prozentuale 
Veränderung 

Ausgangsmiete  
€/m2 

1 Kassel 01.06.2022 10,65 4,87 

2 Kassel 01.08.2022 3,00 4,68 

3 Kassel 01.08.2022 3,00 4,68 

4 Kassel 01.08.2022 3,00 4,88 

5 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,25 

6 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,56 

7 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,25 

8 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,25 

9 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,56 

10 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,25 

11 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,50 

12 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,29 

13 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,56 

14 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,25 

15 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,25 

16 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,25 

17 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,25 

18 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,25 

19 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,56 

20 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,25 

21 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,49 

22 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,56 

23 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,46 

24 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,25 

25 Frankfurt am Main 01.07.2022 5,00 5,56 

26 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

27 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

28 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

29 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

30 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

31 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

32 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

33 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

34 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

35 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

36 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

37 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

38 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

39 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

40 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

41 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 
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 Ort Mieterhöhung zum Prozentuale 
Veränderung 

Ausgangsmiete  
€/m2 

42 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

43 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

44 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

45 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

46 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

47 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

48 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

49 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

50 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

51 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

52 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

53 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

54 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

55 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

56 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

57 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

58 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

59 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

60 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

61 Frankfurt am Main 01.01.2022 7,79 5,50 

62 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

63 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

64 Frankfurt am Main 01.01.2022 6,24 5,50 

65 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

66 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

67 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

68 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

69 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

70 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

71 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

72 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

73 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

74 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

75 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

76 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,17 5,50 

77 Frankfurt am Main 01.01.2022 3,85 5,50 

78 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

79 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

80 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

81 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

82 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

83 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

84 Frankfurt am Main 01.01.2022 8,18 5,50 

85 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,91 

86 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,61 
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 Ort Mieterhöhung zum Prozentuale 
Veränderung 

Ausgangsmiete  
€/m2 

87 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,62 

88 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,56 

89 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,89 

90 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,58 

91 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,52 

92 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,46 

93 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,43 

94 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,25 

95 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,88 

96 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,81 

97 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,87 

98 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,58 

99 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,57 

100 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,12 

101 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,16 

102 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,58 

103 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,89 

104 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,58 

105 Frankfurt am Main 01.11.2022 7,90 6,48 

106 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 6,01 

107 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,36 

108 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,57 

109 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,57 

110 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,58 

111 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,89 

112 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,58 

113 Frankfurt am Main 01.11.2022 10,00 5,89 

114 Frankfurt am Main 01.11.2022 3,00 9,00 

115 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 10,99 

116 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 10,99 

117 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 10,99 

118 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 9,49 

119 Frankfurt am Main 01.11.2022 3,00 9,49 

120 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 9,00 

121 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 9,00 

122 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 10,99 

123 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 10,99 

124 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 11,00 

125 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 11,00 

126 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 11,00 

127 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 10,99 

128 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 9,49 

129 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 9,49 

130 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 11,50 

131 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 11,00 

  



Seite 4 
 

 Ort Mieterhöhung zum Prozentuale 
Veränderung 

Ausgangsmiete  
€/m2 

132 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 11,00 

133 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 9,50 

134 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 9,49 

135 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 11,50 

136 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 9,49 

137 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 9,49 

138 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 9,49 

139 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 9,49 

140 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 11,49 

141 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 10,99 

142 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 9,50 

143 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 10,99 

144 Frankfurt am Main 01.11.2022 5,00 11,48 

145 Frankfurt am Main 01.12.2022 14,46 5,63 

146 Darmstadt 01.01.2022 9,39 5,60 

147 Darmstadt 01.01.2022 4,53 5,60 

148 Darmstadt 01.01.2022 7,68 5,60 

149 Darmstadt 01.01.2022 9,38 5,60 

150 Darmstadt 01.01.2022 10,70 5,60 

151 Darmstadt 01.01.2022 7,68 5,60 

152 Darmstadt 01.01.2022 9,38 5,60 

153 Darmstadt 01.01.2022 10,70 5,60 

154 Darmstadt 01.01.2022 7,68 5,60 

155 Darmstadt 01.01.2022 9,38 5,60 

156 Darmstadt 01.01.2022 10,70 5,60 

157 Darmstadt 01.01.2022 7,68 5,60 

158 Darmstadt 01.01.2022 9,39 5,60 

159 Darmstadt 01.01.2022 10,70 5,60 

160 Darmstadt 01.01.2022 7,67 5,60 

161 Darmstadt 01.01.2022 6,04 5,60 

162 Darmstadt 01.01.2022 10,70 5,60 

163 Darmstadt 01.01.2022 7,67 5,60 

164 Darmstadt 01.01.2022 9,38 5,60 

165 Darmstadt 01.01.2022 10,70 5,60 

166 Darmstadt 01.01.2022 7,67 5,60 

167 Darmstadt 01.01.2022 9,38 5,60 

168 Darmstadt 01.01.2022 10,70 5,60 

169 Darmstadt 01.01.2022 7,67 5,60 

170 Egelsbach 01.07.2022 10,46 6,61 

171 Egelsbach 01.07.2022 10,46 6,61 

172 Egelsbach 01.07.2022 10,46 6,61 

173 Egelsbach 01.07.2022 10,46 6,61 

174 Egelsbach 01.07.2022 10,46 6,61 

175 Egelsbach 01.07.2022 9,93 6,23 

176 Egelsbach 01.07.2022 10,46 6,36 
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 Ort Mieterhöhung zum Prozentuale 
Veränderung 

Ausgangsmiete  
€/m2 

177 Egelsbach 01.07.2022 10,46 6,32 

178 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

179 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

180 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

181 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

182 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

183 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

184 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

185 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

186 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

187 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

188 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

189 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

190 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

191 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

192 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

193 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

194 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

195 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

196 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

197 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

198 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

199 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

200 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

201 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

202 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

203 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

204 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

205 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

206 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

207 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

208 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

209 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

210 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

211 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

212 Kelsterbach 01.01.2023 3,00 8,61 

213 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

214 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

215 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

216 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

217 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

218 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

219 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

220 Kelsterbach 01.01.2023 10,00 6,20 

221 Kelsterbach 01.01.2023 9,07 8,30 

222 Langen (Hessen) 01.10.2022 5,34 5,08 
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 Ort Mieterhöhung zum Prozentuale 
Veränderung 

Ausgangsmiete  
€/m2 

223 Langen (Hessen) 01.10.2022 5,34 5,08 

224 Langen (Hessen) 01.10.2022 5,34 5,08 

225 Langen (Hessen) 01.10.2022 5,25 5,08 

226 Langen (Hessen) 01.10.2022 5,45 5,07 

227 Langen (Hessen) 01.10.2022 5,34 5,08 

228 Langen (Hessen) 01.10.2022 5,34 5,08 

229 Langen (Hessen) 01.10.2022 5,34 5,08 

230 Langen (Hessen) 01.10.2022 5,34 5,08 

231 Langen (Hessen) 01.10.2022 5,34 5,08 

232 Langen (Hessen) 01.10.2022 5,25 5,08 

233 Langen (Hessen) 01.10.2022 5,34 5,08 

234 Wiesbaden 01.11.2022 6,35 10,51 

235 Wiesbaden 01.11.2022 6,38 10,51 

236 Wiesbaden 01.11.2022 6,96 10,51 

237 Wiesbaden 01.11.2022 7,24 10,51 

238 Wiesbaden 01.11.2022 7,24 10,51 

239 Wiesbaden 01.11.2022 6,96 10,51 

240 Wiesbaden 01.11.2022 6,38 10,51 

241 Wiesbaden 01.11.2022 6,34 10,51 

242 Wiesbaden 01.11.2022 7,16 10,51 

243 Wiesbaden 01.11.2022 0,85 11,40 

244 Wiesbaden 01.11.2022 7,16 10,51 

245 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

246 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

247 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

248 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

249 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

250 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

251 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,26 

252 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

253 Wiesbaden 01.11.2022 7,16 10,51 

254 Wiesbaden 01.11.2022 7,16 10,51 

255 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

256 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

257 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

258 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

259 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

260 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

261 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

262 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

263 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

264 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

265 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

266 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

267 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

268 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 
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Ort Mieterhöhung zum Prozentuale 
Veränderung 

Ausgangsmiete  
€/m2 

 

269 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

270 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

271 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

272 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

273 Wiesbaden 01.11.2022 5,00 6,25 

274 Wiesbaden 01.11.2022 4,47 11,01 

275 Wiesbaden 01.11.2022 10,00 10,00 

276 Wiesbaden 01.11.2022 10,00 9,50 

277 Wiesbaden 01.11.2022 4,53 11,00 

278 Wiesbaden 01.11.2022 4,45 11,01 

279 Wiesbaden 01.11.2022 6,91 10,50 

280 Wiesbaden 01.11.2022 4,45 11,01 

281 Wiesbaden 01.11.2022 6,92 10,50 

282 Wiesbaden 01.11.2022 4,45 11,01 

283 Wiesbaden 01.11.2022 10,00 9,51 

284 Wiesbaden 01.11.2022 4,44 11,01 

285 Wiesbaden 01.11.2022 4,45 11,01 

286 Wiesbaden 01.11.2022 4,45 11,01 

287 Wiesbaden 01.11.2022 6,86 10,51 

288 Wiesbaden 01.11.2022 4,45 11,01 

289 Wiesbaden 01.11.2022 6,87 10,51 

290 Wiesbaden 01.11.2022 4,44 11,01 

291 Wiesbaden 01.11.2022 10,00 9,50 

292 Wiesbaden 01.11.2022 9,97 6,24 

293 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,54 

294 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,55 

295 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,84 

296 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,56 

297 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,56 

298 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,56 

299 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,56 

300 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,29 

301 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,56 

302 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,56 

303 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,56 

304 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,56 

305 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,56 

306 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,56 

307 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,56 

308 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,56 

309 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,56 

310 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,29 

311 Wiesbaden 01.01.2022 5,73 6,57 
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